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Z E I C H E N E R K L Ä R U N G 

F e s t s e t z u n g e n 

Art der baulichen Nutzung 

@(i): 
••••••• 

Sondergebiet, Fläche für den Gemeinbedarf 
Parkhaus 
Läden und Büros zulässig 
Mischgebiet 
Kerngebiet 

Maß der baulichen Nutzung 

1.0 - 0.4 

@-@ 
Bauweise; Baugrenzen 

g 

Verkehrsflächen 

• 1---I ------j 

0 
Sonstige Festsetzungen ----
!! i n w e i s e 

~ 

[TI 

, Nutzungsart 
1~ 

Z I Bauweise 
oder GH 

Zahl der Vollgeschosse _- Z - (Höchstmaß) 
Gebäudehöhe - GH - (Höchstmaß) 
Begrenzung des Fassadenprofils an der 
Straßenbegrenzung (nicht an der Nürn­
berger St·:r;aße) 

Grundflächenzahl - GRZ -
Geschoßflächenzahl - GFZ 

Baugrenzen sind Straßenbegrenzung 
geschlossene Bauweise 

öffentliche Verkehrsfläche mit 
Straßenbegleitgrün 
Pflanzgebot von Bäumen 

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches 
Abgrenzung unterschiedlicher baulicher 
Nutzung 
Fläche für den Gemeinbedarf 
Arkaden im Erdgeschoß 

Zu- oder Ausfahrt Parkhaus vorgesehen 
Zu- und Ausfahrt Parkhaus möglich 
Mindestradius der Fahrbahnbegrenzung 

Trafostation 

Anordnungsschema zur Festsetzung der 
baulichen Nutzung 
MASSTAB 1 : 500 
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Stadt Hanau 

PARKHAUS 
Bebauungsplan 

CITY OST 
48 

Zu dieser Planzeichnung gehören textliche ·Festsetzungen und Hinweise. 
Gesetzliche Grundlage fUr den ßebouungsplon sind das ßundesbaugesetz 
(üBouG) in der Fassung vom 18.8.1976 und die Baunutzungsverordnung 
(ßouNVO) in der Fossunn vom 15.9.1977 
1. Das Verm.- und Liegenschoftsomt 

der Stadt \ionou (Vermessungs- Hanau, 10. 11. 1978 
dienststelle nach§ 8 (1) Nr. 3 
Hess. Katastergesetz) stellte 
die Plonunterlage auf der Grund- gez. Fel tes 
lege der Flurkarte, her. Vermessungsdirektor 

2. Gie Stodtverordnetenv8rsommlung 
beschloß ciie Plonoufstellung 
nach§ 2 (1) llßcuG am 16,9, 1974 

,. 
Der Aufstellungsbeschluß wurde vo 

noch§ 2 (1) BßouG bekanntgemacht Or.1 28.1.1978 
4. Die Stodtverardnetenversommlung 

beschloß .den Planentwurf und 
seine öffentl. Auslegung. noch 
§ 2 a (6) BßouG am 22.5.1978 

~- Die öffentliche Auslegung wurde 
noch§ 2 o (6) BßauG bekanntgemacht am 14,6. 1978 • 

6. Der Plonentwurf wurde noch 
§ 2a (6) BBouG öffentlich aus- vom 26.6.1978 
gelegt bis 28.7.1978 

7. Die Stodtvero_r_dneten_versammlung 
beschloß den Plon _noch § 10 . 
ßßauG als Satzung am 16. lo.1978 

und 11. 6. 1979 

Siegel 9ez. Niedenthal 

Hanau, 21. 11. 19'/S . \' C~ .~'. .. (;::., ~ Ut,G ~01,)") ··-:,:: t 
. 

r Genehi:'ligung sve rme r_!~ nach Genehmi g_! v • 

~ 11 ,..._,-:, r 
Ln..,QU,., mit den Auflagen der Vfg- vom 8.Feb.1979 

Az. V/3 -61 d 01./01 Darmstadt den 8.Feb.1919 

Siegel Der Regierungspräsident 
Im Auftrag 

gez.Hensel 

9. Die Genehmigung des Bebauungsplanes 
wurde nach§ 12 [JßouG bekanntgemacht am 17. 7. 1979 
Der Bebauungsplan wurde damit rechts-
verbindlich um 18. 7. 1979 

Siegel 

Hanau, 10. 1. 1980 
gez. Niedenthal . , ' . 
',,r..:r:,;et:,h •. 1:::.UlJl-.;;l.\.:l .. 

. 
Ent\✓urf : 61 Stadtolanuncsomt 

9. 71. 77- aezeichnet ~-. . 

Datum 11. 9, 7J' neänd--.i- Qe 


